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Ok vlt. hab ich mich etwas ungenau ausgedrückt. Ich hab nicht gemeint, dass hier ein Athlet
betteln muss oder Luxusyachten bekommt, aber deutlich weniger unterstützt wird (finanziell
und strukturell) als in einigen anderen Ländern. Nur ein Teil ist irgendwo beim Bund oder Polizei
angestellt, und die anderen müssen ihre Brötchen anders verdienen. Man kann sich nur gut
vorbereiten, wenn die Rahmenbedingungen passen.
Die große Zahl sind Schüler und Studenten, was national sowohl als auch national zutrifft.

http://www.unicum.de/studienze…nschaft-erneut-gestiegen/

Aber da fängts schon an, in der Uni und Schule wird hier der Sport bis auf paar Ausnahmen
wenig gefördert im Gegensatz zu USA, Grossbritannien oder Russland, wo Unisport professionell
und mit zig Stipendien betrieben wird. Man kann auch sagen, es liegt auch an der Struktur. Die
deutsche Sporthilfe ist schon ein guter Anfang, reicht aber für Spitzenniveau nicht aus. Und
mancher überlegt es sich in jungen Jahren, ob der Karriereweg besser wäre da man auf sich
alleine gestellt ist. Woanders kriegst nen Job in den Arsch geschoben.

@ Chris , die Britische Handballmannschaft gibts auch nur, weil die Geld vom IOC bekommen
haben, um sich auf das Turnier vorzubereiten. Nach dem Turnier wirds die vlt. nicht mehr
geben, weil dann kein Geld mehr fließt. Die Mannschaft da ist auch sehr zweit- oder drittklassig,
da würde der HC Erlangen besser ausschauen, daher ein etwas schlechter Vergleich.

1https://www.glubbforum.de/forum/thread/5521-olympia/?postID=1109796#post1109796
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